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TagesblätterdieNachrichtdassfastsämtlicheHauseigentümer28 .Jahrgang ,Wien ,Samstag ,den 28 Jänner 1922 .

. . . . . . WiensvondenMieternvomFepruarangefangenMietzinserhöhungenvonSitzungen im RathauseDer Stadtsenat halt amDienetagvormittag 200 . H.verlangenundimWeigerungsralldieKündigunginAussichteineSitzungab .DerGemeinderattritt amFreitag4UhrnachmittagstellenHiezuteiltdaswohnungsentderStedtwienmit,dasallerdingszueinerSitzungzusammen. durchd in letzterZeiteingetretenenErhöhungendervomHauszutra
gendenKostenundGebühren ,wieErhöhungder Rauchfagkehrertsrife ,derMehl-undFettausgabe.Vom29Jännerbis4FebruarwerdenproBezugs-¬

BrandschadenversicherungsprümienderStiegen -undGangbeleuchtung
berechtigten3/4rgVerachleißmehlzu500KprokgaufahsndenAb¬ kostenu a .eine sich in denentsprechenden-GrenzenhaltendeMietrinsschnitt4fürdie356 .WochederMehlbezugskarteabgegeben.- Inder steigerungzulässigist ,welchesich ,wennder HauseigentümerseinenleichenZeitwerdenbeiden-städtischenFettabgabestellen12akg ParteiendieEinsichtindiebetreffendenBelegegerührt ,ohneweiters
Margarinezu219KgegenAbschnitt281derMehl -undFettbezugskarteerrechnenlässt EsbleibtselbetverständlichjedemMieter ,dersichabgegeben.DieGroßeinkaufsgesellschaftfür Konsumvereinegibt12dkg damitnichtzufriedengibt ,unbenommen,dievomHausinhabervorgenen¬
Pflanzenfett ,Faketware,zu240K ,Fasswarezu234KabOrganisiertemeneWietzinserhöhungdurchdas Mietamtüberrrüfen zu lassen .DieBe¬
Vertrauchererhalten12dkgPflanzenfett(Paketware)zu240k. fürchtung ,das d Nichtannanmeeiner gefordertenZinssteigerungan¬

ladzueinerRündigunggibtist unbegründet ,weiljedemMieterdasDieGrillparzer-AusgabederStedtWienUeberAntragderDirektionderRechtzusteht ,unterBerufungauf die Mieterschutzverordnunggegen
städtischenSammlungenhat der Stadtrat imJahre1907beschlossen eineAufkündigungdesMietverhältnissesbeimzuständigenBezirksge-¬einekritischeGesamtausgabederWerkeFranzGrillparzerezuveran¬ richte Einwendungzuerheben ,woraufimRechtswegeüberdieZulässigstalten .DieseAusgabesollte demBeschausgemügbis zumJahre1917 keitderKündigungentschiedenwirdin einemsolchenFalleisteinvollendetsein ,ausgenommenderrsiegeltedachlass,derdamalsnochKündigungsgrundnurdenngegeben,wennderMietersichweigerteinenichtinBetrachtgezogenwerdenKonnte.ImJahre1909wurdeeinVer¬bereitsvomMietamtausgerechtfertigtamerkannteMietzinserhöhungan
tragmitProfessorDr .Sarerabgeschlossen,derdieHerausgabezunehmen.LiegtabereinesolcheMietamtsentscheidungzurZetdesdesWorkesbesorgensollte ,undeinzweiterVertragmitderFirms Kündigungsprozessesnochnichtvorsoist dasGerichtverpflichtet
Gerlach4Wiedling,diedenDruckundverlagdesWerkesübernahm.SchondeeranenzuunterbrechenundvorerstdieEntscheidungdeslangevordemRriegekamaberdie Arbeitins Stockeh ,dievereinberte tetamteseinzuholenFahlderBandkonntenientarsensinenundnachausbruchdesFrisses
versandetedieSachevollständigErstvoreinigenMonatenwares
möglich ,die Verhandlungenwegender weiterenderansgabedesWerkes
einzuleiten,dienatürlichmitRücksichtaufdiegeändertenVerhält¬
nisseaufeinervölligneuenGrundlagegeführtwerdenmussten.Nunmehr

stes gelungeneinenneuenVertragmitderFirmaGerlach&Wiedling
abzuschliessen .NachdemnunauchderversiegelteNachlassGrillpar¬
zersam21JännereröffnetwurdebestentkeinHindernismehr ,die
leidersolangeunterbrocheneArbeitfortzuführen.Inderletzten
SitzungdesGemeinderatsausschussesfürallgemeineVerwaltungberich-¬
tete SthRichterüberdieseAngelegenheit.DerneueVertragsentwurf
wurdegenenmigtEinigebereitsinVorbereitungbefindlicheBändewer-¬
dennderkürzestenZeiterscheinenundfürdieregelmässigeFort¬
setzungist Sorgegetragen,sodesinabschbarerZeitdiesesMonumen-¬
talwerkvollständigvorliegendürfte .Esist imVertrageauchdafuer
gesorgt,daßnachVollendungdererstenReinederkritischenAusgabe
WerkederreifenZeit "eineVolksausgabezuvolkstümlichenPreisen
erscheint ,umdenbreitenKreisenderBevölkerungdieWerkedesgröss
tenösterreichischenDichterszu-gänglichzumachen.
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